
Verein blickt auf ein
erfolgreiches Jahr 2017 zurück

¥ Rödinghausen (nw). Die
Jahreshauptversammlung des
Tennisvereins (TV) Bruch-
mühlen fand wie jedes Jahr im
Clubhaus an der Else statt. Der
Vorsitzende Heinz Busch-
mann zeigte sich mit dem Ver-
lauf des vergangenen Jahres
sehr zufrieden und bedankte
sich herzlich für den Einsatz
der Vorstandsmitglieder.
Sportwart Rüdiger Koch in-
formierte die Mitglieder an-
schließend über die teilweise
engen und spannenden Spiele
derHobby-Mannschaft bei der
Teilnahme am Hobby-Cup.
Der Stellvertretende Vorsit-

zende Werner Mewes berich-
tete über die Arbeitseinsätze,
besonders die Pflege der Plät-
ze durch die aktiven Mitglie-
der. Da Schatzmeister Günter
Tegelhütter verhindert war,
legte Heinz Buschmann den
Kassenbericht vor. Die beiden
Kassenprüfer bestätigten die
RichtigkeitdesdetailliertenBe-
richts, der zudem einen re-

spektablen Überschuss aus-
wies. Sabine Hendrich, Vor-
sitzende des Festausschusses,
plant auch in der kommen-
den Saison wieder Veranstal-
tungen wie Osterfeuer, Früh-
stückstennis und einiges mehr
durchführen.
Nach der Entlastung des

kompletten Vorstandes durch
die anwesenden Mitglieder
folgten Neuwahlen. Dabei
wurden der Vorsitzende Heinz
Buschmann ebenso wie Wer-
ner Mewes (2. Vorsitzende)
Günter Tegelhütter (Schatz-
meister), Wilhelm Ellersiek
(Schriftführer), Rüdiger Koch,
Alfred Hendrich (Sportwarte)
und Sabine Hendrich (Vorsit-
zende desFestausschusses) be-
stätigt. Die Kassenprüfung für
das Jahr 2018 übernehmen Re-
nate Ziebart und Bärbel Bu-
ermann.
Die neue Tennis-Saison soll

am Tag der Arbeit, Dienstag,
1. Mai, offiziell eröffnet wer-
den.

Rüdiger Koch (v. l.), Heinz Buschmann, Gün-
ter Tegelhütter, Wilhelm Ellersiek, Sabine Hendrich, Alfred Hen-
drich, Bärbel Buermann vom TV Bruchmühlen. FOTO: PRIVAT

Der SV SWAhle richtete erstmals eine Prüfung zum 1. Dan aus. In der Sporthalle der Grundschule
Hunnebrock scheitern jedoch einige Sportler an den hohen Anforderungen

Von Thorsten Mailänder

¥ Bünde. Die erste Prüfung
zum1.Dan indiesem Jahr fand
jetzt inBünde statt.Der SVAh-
le hatte den Zuschlag zur Aus-
richtung vom Ju-Jutsu Ver-
band Nordrhein Westfalen
(NWJJV) bekommen.
Diese Ausrichtung, mit den

dementsprechendenVorberei-
tungen, der Durchführung,
dem Rahmenprogramm mit
dem Catering wurde vom Ver-
band sehr positiv aufgenom-
men. „Die Ju-Jutsu-Abtei-
lungsleitung bedankt sich bei
den Ahler Ju-Jutsuka, die die
Veranstaltunggestaltetundbe-
gleitet haben“, sagte Trainer
Ralf Kettler vom SV Ahle und
bemängelte, dass die entspre-
chenden Leistungen sich spä-
ter nicht auf der Matte wider-
spiegelten.
Nach der Begrüßung über-

gab der Prüfungsreferent des
NWJJV, Michael Maas, das
Wort an die zuständige Prü-
fungskommission. Diese be-
stand aus dem Landeslehrre-
ferenten Wolfgang Kroel, dem
Vizepräsidenten Breitensport
Reinhard Ogrodnik und Ralf
Kettler vom Referenten-Team
Ü45. Anfänglich wollten sich
zehn Sportler aus Rhede, Dort-
mund und Bünde der Prü-
fung stellen. Nach den Vorbe-
reitungslehrgängen wurde je-
doch einigen Sportlern nahe-
gelegt, sich einer der nächsten
Prüfungen zu stellen.
Diese „Empfehlung“ wurde

angenommen und somit wa-
ren es nur noch fünf Sportler,
die antraten. Da ein Kämpfer
sich der Ü45-Prüfung stellte
und seinen eigenen Partner
mitbringen konnte, ergab sich
aus den verbleibenden vier
Prüflingen das Minimum, um
den geforderten Partnerwech-
seln Genüge zu tun.

„Das bedeutet aber auch für
die Prüflinge, dass man nicht
nur als Prüfling auf der Matte
ist, sondern auch ständig als
Partner oder Angreifer für die
anderen Prüflinge zur Verfü-
gung stehen muss“, erklärte
Ralf Kettler. Nun durften kei-
ne Verletzungen mehr auftre-
ten, die eventuell einen Prüf-
ling aus dem „Rennen“ nahm.
Allerdings erwischte es dann
docheineSportlerin inder letz-
tenMinute, die sich einenBän-
derriss im Fuß zuzog. Dieses
Pechwar jedochnichtmehr für
die Benotungen relevant.
„Wir wünschen gute Besse-

rung“, sagte Ralf Kettler. Ins-
gesamt mussten die Prüflinge
16 Prüfungsfächer durchlau-
fen. Diese erstreckten sich über
den Distanzkampf, Nah-
kampf, Bodenkampf, mit und
ohne Waffen (Stock, Messer,
bewegliche Gegenstände, All-
tagsgegenstände). „Schon früh
zeichnete sich ab, dass dieser
Samstag wohl kein einfacher
Tag werden würde“, sagte der
AhlerTrainerkritisch.DiePrü-
fungskommission sah bei die-
ser Prüfung höchstens ein
Niveau auf Basis der geforder-
ten Mindestpunktzahlen, die
über alle Fächer im Durch-
schnitt mindestens 60 Prozent
der Höchstpunktzahlen erge-
ben müssen.
„Eine Prüfung bringt ihre

Eigenheiten mit. Es kommt zu
Nervosität und Prüfungsangst
bis zu Fehlern, die auf einmal
auftreten, aber selbst nicht er-
kannt werden“, sagte Ralf
Kettler ohne Umschweife.
Zwei Prüflinge erreichten

ihr Ziel beim SV Ahle noch
nicht. Christina Schade, Alex-
ander Donis und Felix Schieß,
(alle PSV Dortmund), sprach
die Prüfungskommission ihre
Glückwünsche zum 1. Dan Ju-
Jutsu aus.

Prüfungsreferent Michael Maas und Christina Schade. FOTOS: THORSTEN MAILÄNDER

Michael Maas (v.l.), Ralf Kettler, Wolfgang Lieske, Melanie Klare, Alexander Do-
nis, Felix Schieß, Christina Schade, Reinhard Ogrodnik und Wolfgang Kroel.

TTC Rödinghausen II erkämpft sich
ein 8:8 in Bardüttingdorf

¥ Rödinghausen/Bünde (tni).
Vor allem Dank eines starken
Schlussspurts hat die zweite
Mannschaft des TTC Röding-
hausen einen Punkt erkämpft.
Am 19. Spieltag der Tischten-
nis Bezirksliga kam das Team
beim Spitzeneiter TuS Bardüt-
tingdorf II trotz 5:8 Rückstan-
des noch zu einem 8:8-Un-
entschieden. In der Bezirks-
klasse kassierte die favorisierte
Mannschaft des BTW Bünde
beim 3:9 bei der TTG Lemgo
eine überraschend deutliche
Niederlage.

BEZIRKSLIGA
´ TuSBardüttingdorfII–TTC
Rödinghausen II 8:8. Der
TTCRstartete gut undgingmit
Siegen von Janos Wort-
mann/Tobias Brockhoff und
Sven Lindert/Daniel Schlefing
mit 2:1 in Führung. In den ers-
ten Einzeln gab es dann für die
Rödinghauser wenig zu holen,
so dass sich der Vorsprung in
einen 2:4-Rückstand drehte.
InderzweitenHälftederers-

ten Einzelrunde steigerte sich
das Team vom Wiehen und
drehte mit Siegen von Wolf-
gang Peitzmeier, Sven Lindert
und Daniel Schlefing die Par-
tie erneut. Aber wie schon in
den ersten Spielen gab es nun
für die Rödinghauser im obe-
ren und mittleren Paarkreuz
wenig zu holen.
Trotz des klaren 5:8-Rück-

standes gab das Team aber
nicht auf und kämpfte sichmit
den zweiten Tageserfolgen von
Schlefing und Lindert in das
Schlussdoppel. Hier behielten
letztlich Janos Wortmann/To-
bias Brockhoff zu Gunsten der

Rödinghauser die Oberhand
und sicherten ihrer Mann-
schaft einen Punkt.

TTC Rödinghausen II:
Wortmann/Brockhoff (2),
Peitzmeier/Nobbe, Lin-
dert/Schlefing (1), Wort-
mann, Brockhoff, Peitzmeier
(1), Nobbe, Lindert (2), Schle-
fing (2).

BEZIRKSKLASSE
´ TTG Lemgo – BTW Bünde
9:3.Nachdemder Startmit nur
einem Sieg von Frederic Ho-
brock/UweKörnig schon nicht
optimal verlief, fand der BTW
in den ersten Einzeln keinMit-
tel gegen die Gastgeber aus
Lemgo. So gingen erst beide
Spiele im oberen und anschlie-
ßend auch im mittleren Paar-
kreuz an Lemgo, die sich da-
mit bereits auf 6:1 absetzen
konnte.
Diese Negativserie beende-

te erst Damian Schwarz. Zwar
geriet auch er zunächst in
Rückstand, setzte sich am En-
de aber doch verdient mit 3:1
durch. Dieser Sieg bedeutete
aber nicht den Start einer Auf-
holjagd der favorisierten Bün-
der. Im weiteren Verlauf er-
spielte Spitzenspieler Ho-
brock zumindest noch den
dritten Sieg für den BTW, zu
mehr reichte es allerdings
nicht. Trotz der überraschen-
den Niederlage bleiben die
Bünder aber mit komfortab-
lem Vorsprung auf dem drit-
ten Tabellenplatz.

BTW Bünde: Ho-
brock/Körnig (1), Schwinn,
Radmann/Schwarz, Hobrock
(1), Schwinn, Körnig, Sen,
Schwarz (1).

Insgesamt 133 Medaillen gehen nach Bünde. Nevio Joël Musicale und
Pia Fieseler sind die erfolgreichsten Sportler

¥ Bünde (nw). Was für ein
Wochenende für die
SchwimmabteilungderTGEn-
nigloh. Auf dem14. Frühjahrs-
meeting des SV Neptun Lüb-
becke holten die Ennigloher
Schwimmer 133 Medaillen in
der Einzelwertung, davon 60
Gold-, 47 Silber- und 26 Bron-
zemedaillen. Außerdem noch
viermal Gold und jeweils ein-
mal Silber und Bronze in den
Staffelwettbewerben.
Die TGE hatte die meisten

Aktiven gemeldet, sogar mehr
alsderGastgeber.Darüberhin-
aus begrüßte der SV Neptun
LübbeckedreiVereineausNie-
dersachsen und weitere vier
Teams aus OWL.
Der erfolgreichste Schwim-

mer in den Reihen der Ennig-
loher war Nevio Joël Musica-
le. Er holte insgesamt sieben-
mal Gold auf dem Frühjahrs-
meeting. Erfolgreichste
Schwimmerin seitens der TGE
war mit sechs Goldmedaillen
Pia Fieseler (2007).
Fünfmal ganz oben auf dem

Treppchen landete Gent Qor-
raj.ViermalGoldsichertensich
FinnDiestelhorst, Johanna Pe-
tring und Christian Klees.
Letztgenannter holte zudem
eine Silbermedaille über 200
Meter Lagen und einmal Platz
drei über 50 Meter Schmet-
terling.
Mit jeweils drei Goldme-

daillen traten Anna Waidele
und Rika Qorraj die Heimrei-
se an. Außerdem gewann An-
na Waidele je zweimal Silber
und Bronze. Rika Qorraj hol-
te eine Silber- und drei Bron-
zemedaillen.
ZweimalGoldgabes fürMa-

ren Beckhoff (zusätzlich Sil-
ber und Bronze), Chantal Ber-
gen (plus Bronze), Marlen
Grospitz (außerdem 4x Silber
und 1x Bronze), Hanna Hil-
debrand (sowie zwei weitere
Bronzemedaillen), Alma Jaks
(plus 1x Bronze), Marcel Leh-
ne (zusätzlich Silber undBron-
ze), Carolin Resch (zudem 4x
Silber) und Maja Szafarczyk
(als auch 5x Silber).
Die weiteren Medaillenge-

winner: Kai Beinke (1x Gold),
Finn Ole Blankenheim (1x
Bronze), Nils Gerland (1x
Gold, 3x Silber & 1x Bronze),
Tom Gieselmann (3x Silber),
Paula Jeike (2x Silber), Her-
mineKraske(2xBronze),Mar-
lene Kraske (2x Silber), La-
reen Kübler (1x Bronze), Ju-
liane Latuske (1x Gold, 4x Sil-
ber und 1x Bronze), Mikkeli-
ne Lech (1x Gold und 1x Sil-
ber), LeonoraPerthes (1xGold
und 5x Silber), Emma Schir-

mer (je 1x Gold, Silber und
Bronze), Finn Schulz (je 1x
Gold und Silber), Jolie My Nhi
Steffen (2x Silber), Maurice
Thiel (je 2x Silber und Bron-
ze), Yuhan Elaine Wang (1x
Silber), JonasWeber (2xBron-
ze) und Lea Weber (jeweils
1x Gold, Silber und Bronze).
DarüberhinauswardieTGE

auch in den Staffeln sehr er-
folgreich. Platz 1 sicherten sich
folgende Formationen:
´ 4x 50 Meter Schmetterling
mixed (Carlion Resch, Anna
Waidele, Nevio Joël Musicale
und Finn Diestelhorst).
´ 4x 25 Meter Freistil mixed
(Leonora Perthes, Pia Fieseler,
Nevio JoëlMusicaleundChris-
tian Klees).
´ 4x 25 Meter Brust mixed
(Jolie My Nhi Steffen, LeaWe-
ber,FinnOleBlankenheimund
Nils Gerland).
´ 4x 25 Meter Lagen mixed
(Chantal Bergen, Nils Ger-

land, Pia Fieseler und Chris-
tian Klees)
Platz zwei erreichte die 4x

25 Meter-Brust-Mixedstaffel
mit Hermine und Marlene
Kraske, Nevio Joël Musicale
und Christian Klees. Außer-
demRangdrei fürdie4x25Me-
ter Lagenstaffel (Mixed) mit
Gent Qorraj, Lareen Kübler,
Nevio Joël Musicale und Yu-
han Elaine Wang.
Die mitgereisten Trainer

und Betreuer zeigen sich be-
geistert von den gezeigten Leis-
tungen. Denn neben den ge-
wonnenen Medaillen wurden
136 neue persönliche Bestzei-
ten erzielt. Die Schwimmerin-
nen und Schwimmer erlebten
eine regelrechte Leistungsex-
plosion.
Angesichts dieser Erfolge

reisten die Aktiven der TG En-
nigloh nach dem Wettkampf
hochzufrieden wieder aus dem
Kreis Minden-Lübbecke ab.

DieSchwimmerderTGEnniglohmitdenbeidenTrainernHeikoLatuskeundTors-
ten Ransiek beim Frühjahrsmeeting in Lübbecke. FOTO: PRIVAT

¥ Kirchlengern (bk). FürFuß-
ball-Bezirksligist RW Kirch-
lengern steht heute Abend
möglicherweise das erste
Heimspiel in diesem Kalen-
derjahr auf dem Programm.
Wenn das Wetter einigerma-
ßen mitspielt und weitere Nie-
derschläge ausbleiben, soll die
Partie gegendenTabellenzwei-
ten FC Preußen Espelkamp ab
19.30 Uhr auf dem Elsesport-
platz ausgetragenwerden. Eine
endgültige Entscheidung soll
allerdings erst heute im Laufe
des Tages gefällt werden.
Für RWK-Trainer Aleksan-

dar Knezevic, den personell
keine Sorgen plagen, kann sei-
neMannschaft nachdemdeut-
lichen 4:0-Erfolg in Oeting-
hausen ohne jeden Druck
gegen die ambitionierten Gäs-
te auflaufen. „Die Preußen ha-
ben einen sehr guten und breit
gefächerten Kader. Wir kön-
nen aber ganz befreit aufspie-
len und wollen auch gegen
einen so starken Gegner ein-
fach mal gewinnen und zei-
gen,waswir können.Wennwir
die Chance haben, sie ein we-
nig zu kitzeln, dann wollen wir
das auch tun, die Jungs sind
heiß darauf, endlich wieder zu
spielen“, kündigt der Trainer
des derzeitigen Tabellensieb-
ten an.
Bereits am Samstag um 15

Uhr steht für Kirchlengern er-
neut ein Auftritt vor eigenem
Publikum an. Dann ist in einer
von Sonntag vorgezogenen
Partie der SV Kutenhausen-
Todtenhausen zuGast auf dem
Elsesportplatz.
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